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Jahresüberſicht von der Berliner Börſe 3 iſche und indiſche Bahnbauten das
Gericht der Saale Zeitung

Auf den Entwickelungsprozeß der Menſchheit iſt das Einzel
r ohne beſondere Bedeutung auch

daſſelbe nur in den ſeltenften Fällen von höherem Werthe Jn
anderer Weiſe geſtaltet ſich der Verlauf einer I breeperiode aut
Lebensbaltung des Einzelweſens Die innerhalb eines einzigen

ahres gemachten Errungenſchaften haben ſich häufig zur gefeſteten
rundlage einer geſicherten Exiſtenz herausgebildet und noch

äuſiger ſind in kurzen Zwiſchenräumen ſich folgende widrigeW ommniſe phyſiſcher ſozialer oder wirthſchaftlicher Art die
Urſache einer dauernden Verſchlechterung der geſammten Lebens
lage des Betroffenen geworden Die Verkettung flüchtiger Urſachen
mit dauernden Wirkungen ſind dem Auge des Beobachters be
kannte Erſcheinungen Die Geſchehniſſe weniger Augenblicke können
von fundamentaler r auf die Exiſtenzbedingungen des

ndividuums ſein um wie viel mehr die 365 Tage eines Jahres
ach welcher Richtung das abſchließende Urtheil über das zu

Ende gehende Jahr zu formnuliren iſt erſcheint nur allzuleicht
Wohl iſt unſer engeres Vaterland von den Unbilden kriegeriſcher
Verwickelungen verſchont geblieben aber politiſche Beunruhigungen
der verſchiedenartigſten Geſtalt hielten den Unternehmungsgeiſt in
Feſſeln und ließen die vorhandenen wirthſchaftlichen Fähigkeiten
nicht zur vollen Ausübung gelangen Die Geſchäftsgelegenheiten
beſonders die Gelegenheiten zu Vortheil bringenden Unter
nehmungen und Veranlagungen verringerten ſich die Gewinn
quofen ſelbſt gingen zurück und der Preisgang faſt aller Produkte
war ein rückläuſiger Wenn ein bekannter Parlamentarier
jüngſtens Preisniedergang als einen h bezeichnete
o betrachtete er die Wirthſchaftsverhältniſſe jedenfalls von einem
Geſichtsfelde das nicht als das der Allgemeinheit angeſehen
werden daxf Mag man als das Endziel aller kulturellen Ver
vollkommnung und Entwicklung die möglichſt ausgedehnte Ver
allgemeinerung der Theilnahme am Genuſſe der vorhandenen
irdiſchen Güter betrachten ſo darf doch nicht die Preisbemeſſung
der Werthe als ein ausſchlaggebender Maßſtab für die Be
urtheilung des jeweiligen Kulturzuſtandes anerkannt werden Nur
wenn der Preisſtand der Waare in einem geſunden Verhältniſſe
zur Produktion zum Angebot zum Konſum und zur Nachfrage
derſelben ſowie zu den vorhandenen Vorräthen ſtebt iſt er ein der
Mehrheit der Geſellſchaft wohlthätiger Die in eminenter Zu
nahme begriffene Verbeſſerung aller im Wirthſchaftsleben ver
wendeten techniſchen e werben auch in Zukunft eine Er
leichterung der Produktionsbedingungen eine ſchnellere und
quantitativ wie qualitativ beſſere Herſtellung der Güter bewirken
und dieſelben dadurch der geſammten Geſellſchaft leichter zugänglich
machen Solcher Art bewirkte Verallgemeinerungen von Genuß
objekten dürfen wir ohne Einſchränkung als Kulturfortſchritte be
trachten Der Preis der Produkte wird ſich dann abgeſehen von
den bereits erwähnten Faktoren entſprechend dem Preisſtande der
Gegenkeiſtungen der Arbeitsthätigkeit und des Geldes bezw Goldes
zu reguliren haben Preisrevolutionen als Folge elementarer Er
eigniſſe oder bedeutſamer Erfindungen werden ſich wohl niemals
abwenden laſſen gleichviel in welcher Kulturhöhe wir uns be
finden Die volle Beherrſchung der Elektrizitätskraft wie dieLöſung des Problems einer geordneten Luſtſch ahrt die beiden

vornehmſten der an die Gegenwart geſtellten Aufgaben dürften
B wohl geeignet erſcheinen auf den verſchiedenſten Gebieten

er kommerziellen und produktiven Thätigkeit gewaltige Ver
ſchiebungen insbeſondere auch Preisänderungen zu bewirken Der
Preisdruck unter welchem unſere Geſchäftswelt im ablaufenden
Jahre zu leiden und zu klagen hatte war aber mehr das Reſultat
einer Abnahme der allgemeinen Konſumsfähigkeit in Verbindung
mit einer geſteigerten Produktion und einer aus dieſen beiden
Elementen reſultirenden garer Der letztere Umſtand
führte zu den wunderbarſten wirthſchaftlichen rer deren
Gipfelpunkt in den Klagen über den reichen Ausfall der letzt
jährigen Ernte zu erkennen iſt

Laſſen wir nun ſtatt der reflektiven Betrachtungen die Geſcheh
niſſe des Jahres für ſich ſelbſt reden ſo ergiebt ſich auch daraus
ein Geſammtbild wenig erfreulichen Kolorits An der Schwelle
des Jahres begegnen wir einer tiefgehenden Nothlage der Zucker
induſtrie welche einer wirklichen Kriſe naheſtand und derſelben
nur mit Aufwendung der äußerſten Kraftanſtrengung entronnen
iſt Neben dieſer bedrückenden Laſt war als trübes Erbſtück aus
dem vorausgegangenen Jahre die Egyptiſche Frage übernommen
worden deren Verworrenheit in allen Schichten der Geſellſchaft
Beklemmung erwecken mußte Die Erhöhung der deutſchen Ein
fuhrzölle die militäriſche Niederlage der Franzoſen in Tongking am
30 Januar ſowie die Jtalieniſche Expedition nach dem Rothen
Meere folgten dann in ſchnellem Tempo und erzeugten eine Ver
tiefung der politiſchen und geſchäftlichen Mißſtimmung Der Preis
rückgang der ſpekulativen Börſenwerthe war ein allgemeiner und
anhaltender er wurde zu einer Kursderoute als am 14 Februar
der Vormarſch der Ruſſen gegen Herat bekannt und damit die
afghaniſche Frage aufgerollt wurde Unter Mitwirkung lokaler
Gründe ſteigerte ſich die n durch die AfghaniſcheFrage in einem ſolchen Grade daß der bis dahin allen Slürmen

gegenüber intakt gebliebene Kapitalsmarkt recht erheblich in Mit
leidenſchaft gezogen wurde namentlich betraf dies die ruſſſiſchen
Rentenpapiere Dieſelben mußten nachdem der am 9 April
erfolgte Zuſammenſtoß der ruſſiſchen Truppen mit den Afghanen
bekannt geworden war ganz beträchtliche Preiseinbußen erlelden
welche in erſter Linie durch engliſche Verkäufe und londoner
Baiſſeoperationen hervorgerufen waren Die berliner Börſe
hatte mit der Schweſter an der Themſe einen harten Strauß
auszufechten in deſſen Verlauf auf beiden Seiten ſchwierige
e zu überwinden und ſchmerzhafte Verluſte zu ertragen
waren n Jne dieſem Kampfe um Untergrabung bezw Aufrecht
erhaltung des ruſſiſchen Staatskredites blieb unſerem Platze
endlich der Sieg trotzdem die ruſſiſche Regierung jener Zeit zu
der Einführung einer fünfprozentigen Kuponsſteuer ſchritt
Nach und nach wurde die Einflußnahme der afghaniſchen Vor

änge auf die Börſenverhältniſſe eine geringere und es trat eine
eriode leichter Preiserhöhungen aber abnehmender Geſchäfts

thätigkeit ein Selbſt die Ende Auguſt zu Kremſier ſtattgehabte
denkwürdige Kaiſerentrevue war nicht im ſtande die Unter
nehmungsluſt zu heben obgleich ein glänzendes Reſultat der aus
ſtehenden Ernte derzeit allerſeits in Ausſicht ſtand Der bald
darauf erfolgende Zuſammenbruch der alten wohlrenommirten
mit der RheiniſchWeſtfäliſchen Jnduſtriewelt im innigſten Konnexe
ſtehenden dortmunder Bankfirina Wilhelm v Born gab der
e Geſammthaltung unſerer Börſe einen neuen heftigen
toß deſſen Wirkung ſich namentlich in einer verſchärften Ab

lehnung aller Geſellſchaftstitres äußerte
Der Anprall war noch nicht überwunden als am 5 Sept als

erſte aber ernſthafte Anzeichen der Karolinenfrage die Meldungen
über die in Madrid ſtattgehabten antideutſchen Demonſtrationen

Erregung verſetzten Zwei Wochen ſpäter am 18 Sept lagen
die erſten Meldungen bezüglich des öoſtrumeliſchen uſſtandes
vor der ein volles rer die europäiſche Börſenwelt in
Spannun d ſollte Das Feingefühl und die Scharfſinnig
keit der Börſen erkannten zwar bald daß die Balkanwirren den

riedenszuſtand unter den europäiſchen Großmächten nicht zer
tören würde aber gegenüber dem gefloſſenen Blute und der vomKugariſchen Sürſen gewaltſam eingeführten Staatenbildung und

Grenzänderung ſank auch der letzte Reſt der Verkehrsluſt und es

h n ciſtirun es ſerbiſch bulgariſchen iſt einiHoffnungsfreudigkeit in die Gemüther zurückgekehrt die durch d
und da zu bemerkende r einer Beſſerung der montan
induſtriellen Thätigkeit eine Stärkung erfahren hat Erwartungen

im Leben der Völker iſt erf
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Halle 1 Veilage zu Nr 304 der Saale 20 Sezeuber 1885
bezüglich einer Steigerung unſeres Frtpertege d Ind die freundliusblicke die ung das ſcheidende Jahr hinterläßt und das Städte mit mehr als 50,000 bis 100,000 Seelen
kommende hoffentlich zur Verwirklichung bringen wird Ueber 1 1 rblickk man die Summe des aufgezählten Mißgeſchicks unter 1885 inwelchem unſere Börſe zu leiden hatte ſo kann man ihr das An Stettin 7 99457 21 756 832

enntniß eines würdevollen Verhaltens verſagen Aachen 95 321 85551 1,42Und doch iſt dem Platze noch eine Wunde von anſcheinend dauer Krefeld 89,906 73872 21 71
haftem Charakter geſchlagen worden an dem er anfänglich beinahe Braunſchweig 85,385 75,0388 1379
verbluten zu wollen ſchien Wir meinen die am 1 Okt zur Ein Halle a S 91,869 71 484 14,63
führung gelangte Börſenſteuer Sie hat der Spekulation Dortmund 753,866 66,544 18,53
herbe erluſte beigebracht ſowohl an Menſchenmaterial Mühlhauſen i E 69620 68 140 217
wie an Kapital Die Reihen derer welche ſich berufs Poſen 68177 65,713 375mäßig am ſpekulativen Effektengeſchäft betheiligten ſind Mainz 6653314 61,328 8,13beträchtlich gelichtet namentlich ſind die namhafteſten Augsburg 65,476 61,408
der potenten Kräfte der Arbitrageverkehr bildet nur Eſſen 65,042 944 132,43noch den verkrüppelten Stamm eines ehemals blühenden Baumes Kaſſel 64,9088 58293 394
die Mehrzahl der früher wohl rentirenden Maklerbanken hat ſich Mannheim 61,370 53,465 18,18
zu einem freiwilligen Aufgeben der durch das Börſenſteuergeſetz Erfurt 58307 53,254 249
untergrabenen Exiſtenz entſchloſſen Auch auf dem Gebiete des Karlsruhe 56,972 49,283 15,92
Emiſſions und Konverſionsgeſchäftes machte ſich der fiskaliſche Lübeck 55,498 81,065 70
Einfluß in hervorragender Weiſe geltend Hier iſt vor allem der Wiesbaden 55,469 50,230 10,41
Umtauſch von mehr als 1 Milliarde 4 proz und 5 proz Priori Görlitz 55,120 50,307 9,57
täten verſtagtlichter S gegen 4 proz Preuß Konſols Würzburg 55,036 51,014 88ſowie die mit großem Erfolge durchgeführte Konverſion der 42 proz Metz 54 716 53,1 3,99
Preuß Konſols in gleichartige 4 proz Titres und die Einführung Frankfurt a O 54487 51,147 6,53
3e proz Preuß Konſols zu erwähnen Von den größeren privaten Darmſtadt 51,998 48,153 7,98
Emiſſionen ſind hervorzuheben die Eliminirung der Wladikawkas Kiel 51,699 43,594 18,59
Hbligat, der Ruſſ Südweſtbahn Obligat der Mosco Riaſan Potsdam 50,851 48 447 4,96

bekannt wurden und die internationale Spekulation in heftige Köl

Prior der Jtal MittelmeerbahnAkt der Norddeutſchen Lloyd
Prior der Oeſterr Franuzöſiſchen StaatsbahnPrior der Donez
bahnAkt der Egyptiſchen 5 proz Anleihe und der Ruſſiſchen
5 proz en oldrente Schon dieſe kurze nicht erſchöpfende
Zuſammenſtellung ergiebt ein Uebergewicht der feſtverzinslichen

erthe gegenüber den Dividendenpapieren Dieſes Verhältniß
kam in dem Tagesverkehre zu noch ſchärferem Ausdrucke indem
das Publikum ſeine überſchüſſigen Kapitalien faſt ausſchließlich auf
dem Rentenmarkte veranlagte und die erworbenen ſtaatlichen
Werthſchriften trotz aller Beängſtigungen die im Laufe des Jahresherantraten konſervirte Abnahme des Geſchäftsumſatzes n
drängung des kapitaliſtiſchen Aſſociationsweſens und gleichzeitige
Steigerung des Kredites der Staaten waren die natürlichen Folgen
dieſes Verfahrens Die ohne Unterbrechung andauernde Flüſſig
keit des Geldſtandes welche zum Theil aus der Geringfügigkeit
des Geldbedürfniſſes der darniederliegenden Jnduſtrie reſultirte
kam den Verausgabern der Rentenwerthe in ausgedehntem Maße
zu ſtatten und es iſt auch nicht ein gireiaer ger zu erwähnen in
welchem ein neu kreirtes Staatspapier nicht o glattes
Unterkommen gefunden hätte Hoffen wir daß mit des Jahres
Schluß das Ende der ſchweren Tage gekommen ſei und daß das
beginnende Jahr unſerer Börſe ſchmackhaftere Früchte zeitigen
möge

Zur Jlluſtration der in den hervorragenderen Papieren ſtatt
gehabten Kursſchwankungen geben wir die nachſtehende Tabelle

am am am amEs notirten 31 Dez 1 April 1 Sept 24 Dez
1884 1885 1885 1885

Deutſche Reichsanl 103,70 103,90 104,60 104,40
Preuß 400 Konſols 103,25 103,00 103,90 104,00
Ruſſ 1880er Anleihe 81,80 75,80 82,00 81,75
Ruſſ 1884er Auleihe 96,80 88,30 96,30 96,90
III Orientanleihe 63,80 57,30 60,90 61,00
Ruſſ 690 Goldrente 108,40 103,00 109,50 110,60Ruſſ Bod Kred Pfd 93,40 86,00 91,00 92,40
Ruſſ Noten 211,30 197,10 203,30 199,50Oeſterr Goldrente 86,30 85,20 89,90 88,60
Ungar Goldrente 79,30 76,10 81,20 80 ,40
talieniſche Rente 97,60 91,10 95,90 96,00
erbiſche Rente 84,75 81,00 85,25 80,10

AachenJülich EA 107,75 109,90 124,25 119,00
Altenb Zeitzer A 213,00 209,50 210,75 205,60
BerlinDresd A 17,50 20,00 20,00 16,80Dortm Gron A 56,30 57,10 60,50 59,60LübeckBüchen A 170,75 161,25 167,25 164,50
Mainz Ludwigs
hafener Eiſenb Akt 109,00 104,50 103,75 98,50

Mecklenb Fr Fr EA 220,00 188,00 191,25 194,50
Marienb Mlawkaer
Eiſenbahn Aktien 76,50 79,25 74,25 52,90
Oſtpr Südbahnaktien 96,10 106,10 105,80 98,75
Nordh Erfurt A 52,75 3 45,25 39,50Saalbahn Aktien 88,00 9,00 57,50 48,20Weim Geraer A 2925 28,60 34,75 31,20
Werrabahn Aktien 86,50 78,50 79,40 83,25
Franzoſen 512,00 481,00 484,00 442,50Lombarden 24450 22280 21960 2150
DuxBodenbacher 148,25 142,75 125,60 123,90
Galizier 110,50 102,60 99,40 91,00Elbethalbahn 299,00 288,00 260,75 264,50
Nordweſtbahn 284,00 264,00 273,25 270,00
Gotthardbahn 104,00 104,40 105,30 108,50
Kursk Kiewer Akt 161,25 149,75 161,10 167,10
Ruſſ Staatsb Akt 131,25 123,00 123,00 120,75
WarſchauWien A 209,00 201,50 209,20 215,90

Berl Handelsgeſellſch 153,50 141,75 145,50 137,00
Darmſtädter Bank 154 50 138,75 136,60 135,10
Deutſche Bank 157,00 144,25 146,80 155,50
Diskonto Kommand 210,50 187,10 193,00 204,10
Dresdener Bank 127,00 120 125,00 126,00
Reichsbank 144,00 141,20 142 50 133,50
Oeſterr Kredit 488,50 458,00 473,50 477,00Bochumer Gußſtahl 129,30 136,00 132,40 127,25
Dortmunder Union 61,50 52,50 51,75 60,25
Lauraghütte 103,60 93,00 90,25 89,50Hörder Hüttenwerk 44,50 54,50 46,40 47,50
Phönix Aktien 76,00 69,25 74,50Gelſenkirchener Bgw 117 106,00 110,50 112,75

Ergebniſſe der Volkszählung
Städte mit mehr als 100,000 Seelen

Apathie auf den Effektenha Mit S
e

e

Zunahmei i

Berlin 1,316882 1,122220 17amburg mit den 15 Vororten 471,411 410,127 14,90

reslau 29686,898 272,912 9,52München e v 7 e 260,005 230,023 12,16Dresden 245,515 221,818 11,18Leipzig e e e e 170,076 149,081 14,16ön 1060 926 144,772 11,18rankfurt a 153,765 156 819 12,39önigsberg 150,691 140,909 6,49annover ohne Linden 138,912 122,843 13,10
tuttgart 125,510 117,303 6,99Bremen ca 123,000 112,453 ca 9,38Nürnberg 116,193 99,519 16,75Düſſeldorf 114 461 95,4568 19,98dergs 114201 108,551 5,39Magdeburg o Buckanu Neuſtadt 97,539 16,93
traßburg J 112,09 104,471 7,29n 1I10,69 95,123 16,37elb I 538 13,70Altona 104,457 91,047 14,73Barmen J e o 1 941 7, 27

behörde Anzeige
dorf während ſi
Beutel mit 400 M Jnhalt n änh worden ſei Der Verdacht
lenkte ſich bald auf einen
Zeit im Zimmer anweſend geweſen war Die bezüglichen Nach

forſchungen waren jedoch dwurde die Dienſtmagd des Gaſthofes zur Börſe durch Klopfen
zum Oeffnen der Thür veranlaßt und ihr durch eine Mannsperſon
die nicht erkannt iſt ein Packet zugeſchoben mit der Bedeutung

de an die in der Aufſchrift bezeichnete
aſſen
folgenden Jnhalts Geehrter Herr
nächſtes Mal beſſer Obacht zu geb
Ob der Dieb noch zur rechten Zeit zur Reue geführt worden
oder ob die ganze Sache auf einen derben Scherz hinausläuft
muß einſtweilen dahingeſtellt bleiben

Die Zahl der Städte mit einer Bevölkerung von mehr als
100,000 iſt ſomit ſeit der Shrze vom 1 Dez 1880 von 14 au
21 geſtiegen während die Zahl der Städte mit einer Bevölkerun
von mehr als 50,000 bis 100,000 dadurch daß 7 Städte unte
die Großſtädte avancirten und nur drei Städte bis über 50
anwuchſen von 28 auf 24 ſanken Von den Großſtädten weiſen
die größte Zunghme der Bevölkerung auf Düſſeldorf 19,98
Berlin 17 30 Magdeburg 16,93 Nürnberg 16,75 und ni
16,37 die kleinſte anzig 5,39 Königsberg 6,49 un

Stuttgart 6,99 Von den größeren Mittelſtädten weiſen die
größte Zunahme auf Krefeld 21 ,71 Kiel 18,59 Dortmund
18,52 Mannheim 18,18 und Karlsruhe 15,92 die kleinſte

rer i E 2,17 Poſen 3,75 Metz 8,99 und Pots
am 4,96
Die ſtärkſte Zunahme der Bevölkerung von allen Städten

Deutſchlands dürfte wohl Jſerlohn aufweiſen das am 1 Dez
1880 nur 18,732 am 1 Dez 1885 dagegen 26,135 Seelen zählte
mithin einen Zuwachs von 7403 Seelen 39,52 Proz erfuhr
Die größte Abnahme der Bevölkerung hat dagegen wohl Memel
erlitten welches am 1 Dez 1880 noch 19,660 am 1 Dez 1885
dagegen nur 18,795 Einwohner zählte mithin eine Verminderung
von 4,39 Proz zeigt

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

tt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

t Aſchersleben 27 Dez Dieſer z wurde der Polizei
emacht daß dem Mühlen e rri aus Drohn

derſelbe im Gaſthofe zur Börie aufhielt ein

ann welcher mit Hrn K zu gleicher

ohne Erfolg Am Morgen des 24 d

erſon gelangen zu
Das Packet enthielt das geſtohlene Geld und z Zeilen

Anbei 400 bitte
eben Eine Unterſchrift fehlte

K Erfurt 28 Dez Für die Wagen Kontrolle wird beim
hieſigen Eiſenbahn Betriebsamte vom 1 April an ein ſelbſtändiges
Bureau unter dem Namen Central WagenKontrolle eingerichtet
werden Es werden infolgedeſſen 14 Beamte nach Erfurt verſetzt

Während der Feiertage hatten wir hier eine größere vom
Kanarienklub veranſtaltete Kanarienvogel Ausſtellung

4 Roßleben 26 Dez Unſere Bereinszuckerfabrik hat
in ihrer diesjährigen Campagne die bereits beendet iſt 229,710 Ctr
Rüben verarbeitet gegen das Vorjahr 152,604 Etr weniger

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Publi
kation betreffend die vakante Pfarrſtelle zu Kleinau Ephorie
ApenburgBeetzendorf wird mit dem Bemerken in Erinnerung
gebracht daß das Einkommen der unter Privatpatronat ſtehenden
Stelle 2523 M ausſchl Wohnung beträgt und zur Parochie
2 Kirchen gehören Parrſtelle zu Kleinwaugen Diözes Quer
furt kal Patronat Einkommen ca 3500 M Eine Kirche Be
ſetzung durch das Konſiſtorium zu Magdeburg mit Konkurrenz
der Gemeindewahl Pfarrſtelle zu Stöckey Ephorie Salza
Privatpatronat Einkommen ca 1910 M Eine Kirche Die
mit 4161 58 M einſchließlich des Werthes der Wohnung dotirte
Pfarrſtelle zu Spielberg wird vorausſichtlich 1 April 1886 vakant
Bewerber wollen ſich bei dem Patronat in Pforta melden Von
obigem Einkommen ſind bis zum 30 September 1891 jährlich
1040 M an den Penſionsfonds zu zahlen Die mit einem
Einkommen von 3200 M und freier Wohnung verbundene unter
ſtädtiſchem Patronat ſtehende Diakonatſtelle zu Lützen iſt vakant
Bewerber wollen ſich bis 31 d melden Die unter dem
Protektorat des regierenden Grafen zu StolbergStolberg ſtehende
evangeliſche Pfarrſtelle zu Straßberg im Harz Eine Kirche
2100 M Bewerbungen an das Konſiſtorium zu Stolberg
Die unter fiskaliſcher Kollatur ſtehende erſte Lehrer und Küſter
ſtelle zu Bottendorf Ehphorie Artern wird durch Emeritirung
ihres jetzigen Jnhabers vakant

Perſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Mem
leben Diözes Eckartsberga iſt der bisherige Pfarrer in Spielbe
L Franz Koch zu der ev Pfarrſtelle zu Schwarza Diöz

uhl der bisherige Predigtamts Kandidat Bernhard Martin
Weinreich berufen und beſtätigt

J x 432
ms Kaſſel 26 Dez Zu dem Ergebniß der hieſigen Volks

zählun g iſt die intereſſante Thatſache noch hervorzuheben daß
die weibliche Bevölkerung die männliche um nahezu 5000ſonen er du gegen 27,915 Alſo a das hier
garniſonirende Militär mit 3166 Perſonen der männlichen Bevölke
rung hinzugerechnet verbleibt noch ein Ueberſchuß von nahezu
2000 Frauenherzeu

Aus Oſtthüringen 26 Dez Jn Weida hat einAusſchuß gebildet der die Sehpelllgi eines Eiſen n
Zeulenroda Schleiz anſtrebt Jn Oſtthüringen ſi z Z
unter den Landwirthen iSutidſeſeilenberaige Schulen in höhe un Frau
un os Leben gerufen werden Die Unterrichtsfächer

lt llen die folgenden ſein Cn Vacice Cie Vichſihenng Gronete v
dechnen

eine kräftige auf die Errichtung land
e



e

und den

Vermiſchtes
Ein Erpreſſungsverſuch gegen den Prinzen vonWſiet iſt jetzt zur Kenntniß der londoner Gerichte gelangt

John Magee ein armer Teufel und ſtellenloſer Photograph der
mit ſeiner jungen n erſt fünf Monate angetrauten Frau Hungerlitt verfiel anf den ſeltſamen Gedanken dem Erben der britiſchen

Krone einen Brief ſchreiben und zwar ein ſeltſames Mittelding
von Droh und Schutzbrief in welchem der Prinz benachrichtigt
wurde eine Geſellſchaft iriſch amerikaniſcher Fenier habe ſeinen
Tod beſchloſſen Dasjenige Mitglied welches das Urtheil voll
trecken ſolle wolle das geheiligte Haupt des Throuerben ſchonen
edürfe aber um ſich der ſicheren Rache der Verſchwörer zu

entziehen eine Summe von 500 Lſtrl um in ein fremdes Land
zu ziehen Der Prinz ſolle wenn er ſein Leben retten wolle
eine Anzeige in den Standard einrücken laſſen durch welche er
ſein Einverſtändniß kundgebe Am Abend darauf ſolle er dann
eine Frau mit 500 Lſtrl an eine gewiſſe Straßenecke ſtellen dort
werde ſich eine andere Frau einfinden mit leiſer Stimme gewiſſer
maßen als Parole den Satz God save the Prince of Wales aus
ſprechen die 500 Lſtrl in Empfang uehmen und dafür das Ver
zeichniß der Verſchwörer aushändigen Der Prinz von Wales
erhielt den Brief und überſandte ihn ſofort der Polizei welche
ihrerſeits die Rolle weiterſpielte und den Schwindler feſtnahm

Ueber den ſechsfachen Mord in Hamm, von dem
wir in Nr 302 bereits eine kurze Notiz brachten wird noch
folgendes berichtet Der 46jähr Spezereihändler Muckelmann
führte bis zum 1 Okt in der Nordenfeldmark ein Spezerei

geſchäft verbunden mit Kleinhandel von Branntwein und hatte
ich da er als früherer Eiſenbahnſchaffner auch eine Penſion

von 35 M den Monat bezog ein hübſches Vermögen erworben
das er jedoch zum größten Theile in ein Haus geſteckt hat
welches er ſich in der Oeſtinghauſer Straße erbaut und das er
am 1 Okt bezogen hatte Das Geſchäft ſcheint in dem neuen
Lokale nicht beſonders florirt zu haben denn das Haus liegt in
einer noch wenig bebanten Straße und dann hatte Muckelmann
für das neue Geſchäft die Konzeſſion zum Ausſchank von geiſtigen
Getränken nicht erhalten Am Mittwoch früh gegen 71 Uhr
kam Muckelmann zu dem bei ihm wohnenden Poſtſchaffner
Schulte überreichte demſelben ein Schächtelchen mit Goldſachen
und ſagte So bitte bewahren Sie das bis mein Sohn aus
Dortmund kommt Meine Frau braucht die Sachen nicht mehr
denn ſie liegt unten in ihrem Blute auch habe ich die übrigen
Kinder getödtet Schulte glaubte dies natürlich erſt nicht aber
der verſtörte Blick des M machte ihn doch beſorgt weshalb er
ſchnell nach oben ging wo die drei älteſten Kinder ſchliefen Da
fand Schulte denn die Angabe beſtätigt die drei Kinder lagen
neben einander in ihrem Blute und todt Schulte rief ſeinen
Sohn herbei der den Muckelmann welcher ſich angezogen hatte
und angeblich nach der Polizei wollte um den Vorfall an
zuzeigen ſo lange feſthielt bis Polizei ankam n der Küche zu
ebener Erde lag die Frau mit den beiden kleinſten Kindern
Anna 4 Jahre und Helene 2 Jahre alt Die im oberenSchlafzimmer liegenden drei Kinder ſtanden ebenfalls noch im
jugendlichen Alter und zwar war Karl 12 Klara 10 und
Wilhelmine 9 Jahre alt Der älteſte Sohn der 16 jährige Franz
iſt Lehrling in Dortmund Ueber die grauſige That ſelbſt giebt
Muckelmann folgendes an Er habe befürchtet bald ſterben zu
müſſen und da er in den Vermögensverhältniſſen zurückgegangen
ſo habe er nicht gewollt daß die Seinen mal unter das Fuß
volk kämen Die vergangene Nacht habe ſeine Frau vor Sorgen
unruhig geſchlafen da habe er denn gedacht ſie ſolle ſich nicht
mehr lange quälen Heute früh als er mit der Frau auf
geſtanden habe er ſich erſt im Laden zu thun gemacht und hierbei
ein Fleiſchermeſſer eingeſteckt das er im Hofe gewetzt Sodann
ſei er in die Küche zurückgekehrt wo ſeine Frau mit Stiefelputzen
beſchäftigt geweſen er habe der Frau den Kopf zurückgebogen

nd den Hals durchſchnitten Da er das Meſſer geſchliffen habe
ſie keine Schmerzen gehabt Sodann ſei er die Treppe herauf
gegangen und habe zunächſt den Knaben geweckt Als dieſer ſich
eben die Hoſen angezogen habe er ihm den Kopf zurückgebogen
und den Hals durchſchnitten Sodann habe er die Klara auf
gleiche Weiſe getödtet und neben den Bruder gelegt Wilhelmine
ſei inzwiſchen aufgewacht und habe Papa Papa gerufen er
habe ſie aber aus dem Bett genommen getödtet und neben die
beiden Leichen gelegt Hierauf ſei er nach unten gegangen und
habe zunächſt Anna todt gemacht Die Leiche habe er neben die
Mutter gelegt Die kleine Helene ſei wach geweſen weshalb er
ſie gefragt habe ob ſie der Mama in den Himmel folgen wolle
Das Kind habe wohl gelächelt die Frage aber nicht verſtanden
er habe daſſelbe mit einem Schnitt getödtet und ebenfalls neben
die Mutter gelegt Der ger ichtliche Befund ſoll die Angaben
des Muckelmann beſtätigt haben

Die Cholera Jn Trieſt iſt ſeit Donnerstag keine weitere
choleraverdächtige Erkrankung vorgekommen Jn Griechenland
iſt gegen die Provenienzen aus Venedig und Trieſt eine 48ſtündige
Obſerbationsquarantäne angeordnet worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Dem Bericht des Allg Tageblattes für Niederl, Jndien über die Reſultate

der in Djatti wangie Java gemachten Verſuche mit der
Diffuſion während der Campagne von 1885 entnehmen wir folgendes Jm
Januar 1883 wurde in einer Verſammlung Tagalſcher Zuckerfabrikanten eine
Kommiſſion ernannt für die Anwendung der Diffuſion auf das
Zuckerrohr Ein Mitglied derſelben begab ſich nach Europa um die Sache
zu fördern Die Bertreter der Sudenburger Maſchinenfabrik in Delft die
Herren van Heumen lieferten die Schneide maſchine und andere Apparate und
übernahmen einen Theil des Riſiko s für den Verſuch Gleichzeitig wurde eine
franzöſiſche Schneidemaſchine von Geay aufgeſtellt Hr G M W Zunur in
Djatti wangie ſtellte ſeine Fabrik zur Verfügung da eine weniger abgelegene
Anlage nicht zu bekommen war Mit der Schneidmaſchine wurde ſchon vor
1884 der erſte Verſuch angeſtellt Die dentſche Maſchine arbeitete ausgezeichnet
und ſchnitt die Scheihen in jeder geforderten Dicke und mit großer Schnelligkeit

Die franzöſiſche genügte nicht in dem Maße das Einſetzen der Meſſer
hatte ſeine Schwierigkeiten und die Maſchine arbeitete ſehr langſam Die
deutſche Maſchine hat horizontale Bewegung Die Koſten des Verſuches
einſchließlich des Aufenthaltes des Sachverſtändigen van Heumen Trans
port der Maſchinen 2c betrugen alles in allem 21,278 Gulden
Mit der Diffuſionsmaſchine kamen im März 1885 zwei Sachverſtändige mit
hinüber Anfang Juni war die Aufſtellung fertig in einem eigenen Gebäude
mit verſchiedenen Stockwerkden um das Rohr von obenher in die Schneid
maſchine und die geſchnittenen Scheiben auf Schienenwegen den Diffuſoren zu
zuführen Zehn ſolcher waren vorhanden und ihre Zahl erwies ſich noch als
zu klein Nachdem die erſten Schwierigkeiten überwunden waren das Springen
der unteren Deckel zu dick geſchnittenes Rohr unxichtig geſtellte Meſſer in der
Schneidmaſchine 2c ging bereits am 20 Juni alles flott von ſtatten Jn
67 Minuten waren die 10 Diffuſoren geleert ſodaß die Scheiben 67 Minuten
der Diffuſion ausgeſetzt geweſen waren Die Analyſen vom Saft in den ver
ſchiedenen Stadien und an verſchiedenen Tagen ſind zuſammengeſtellt und in
ansführlichen Liſten dem Berichte beigefügt Aus dieſer Zuſammenſtellung geht
hervor daß auf die Dauer die Verdünnung des Saftes viel zu groß war für
eine vortheilhafte ſabrikmäßige Arbeit aber wenn man im gegebenen Augen
blicke den Saft ſo lange aufhielt bis der Diffuſor Nr 1 neu mit Rohr
ſchnitzeln gefüllt war und dann den Saft aus Nr 10 in Nr 1 hinüberdrückte
ſodaß dieſer als Nr 11 fungirte und dann auf dieſelbe Weiſe weiter durch
Nr 2 3 4 5 und 6 ſo fanden ſich in den ausgepreßten Schnitzeln nur noch
1,42 Proz Zucker vor Und wenn es in Wirklichkeit 16 Diffuſoren geweſen
wären ſo hätte ſich ein noch ungünſtigeres Reſultat ergeben Nach allen an
geſtellten Verſuchen glaubt das Comite erklären zu können daß dem
Diffuſionsverfahren in der Anwendung auf das Zuckerrohr
keine Schwierigkeiten entgegenſtehen Bei einer längeren Batterie
würde ſich der Verluſt an Zuckergehalt reduziren auf 3 Proz des Rohrgewichls
Bei dem Preſſen gehen 16,37 Proz verloren Schon jezt mit dem Verſuchs
apparat wird ein Gewinn von 70 80 Gulden per Couws berechnet Die
Verſuche ſollen A J 1886 noch ausführlicher und in größerem Maßſtabe mehr
nei betrieben werden Doch hierzu find noch 29 000 Gulden von

Wagren und Prodnuktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
Dez 28 DezGrannlated 28,25 M 28,25 MKryſtallzucker I 28,09 28,00Kryſtallzucker II 27,60 27,80 27,60 27,80

Kornzucker 96 24,60 25,00 24,60 25 00
Kornzuccer 95 P 23,40 23,80 23,40 23,80n a u

rod 86 odo Rend 75 20,70 21,50 20,70 21,50
Tendenz am 28 Dez Geſchäftslos

24 Dez 28 Dezein Brodrafſinade 30,25 M 30,25 M
ein Brodraſfſinade 30,00 309,25 30,00 30,25

Brod Melis
Gem Raffinade 28,25 28,75 28,25 28,75
Gem Melis I 27,25 27,50 27,50

Tendenz am 28 Dez Ohne Geſchäſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 28 Dez Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 40,0 à 40,75 Weißer
Zucker behanptet Nr 3 pr 100 kg r Dez 47,80 pr Jan 48,10 pr Jan

April 48,50 pr März Juni 48,75 gLondon 28 Tez Telegr Havonnazuder Nr 12 16 nom Rüden
Rohzucker 15 Centrifngal Cuba Ruhig feſt

Kaſſee
Hamburg 28 Dez Telegr Kaffee geſchäftslos wenig Umſahz

Spiritus
Berlin 28 Dez Amtl Feftſt Splritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine feſt Eek 70,000 L Kündigungspr 40,5 M Durch
ſchnittspr loco mit Faß per dieſen Mon 40,7 40,9 40,8 3
bis bez Per Dez Jan 40,6 40,9 40,8 bis bez per Jan
bis bez per Febr bis bez per März bis bezper April bis bez per Mai bis bez per Jan Febr40,7 40,9 40,8 bez per Febr März bez per März April bez
per April Mal 42,9 42,3 42,2 bis bez per MaiJuni 42,8 bis 42,5 bis 42,4
bis bez per Juni Jnli 43,2 bis 43,4 bis 43,3 bez per Juli Aug 43,9 bis 44,2
bez per Aug Sept 44,6 44,8 bis bez Spiriins per 100 L à 100 Proz
10,600 Proz loco ohne Faß 40,4 bis bis bez ab Speicher bez per
Nov Dez bezMagdeburg 28 Dez Kartofſelſpixitus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 39,89 40,30 M Die Aelteſten der Kaunfmaunſchaft

Magdeburg 28 Dez Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſtill Loco ohne Faß 39,80 40,30 M Ab Speicher nnter freier Vorhaltung
der Gehinde fehlt Angebot Rübenſpi ritus geſchäftslos
matt pzig 28 Dez Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 40,00 M Gd

atter
Breslau 28 Dez Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Dez Jan

37,59 pr April Mai 40,60 pr MaiJuni 40,80
Stettin 28 Dez Telegr Feſt loco 38,80 pr Dez Jan 38,80

pr April Mai 41,10 pr Juni Juli 42,30
Poſen 28 Dez Telegr Loco ohne Faß 37,90 pr Dez 38,10 pr

r Se pr April Mat 40,00 pr Jnni 41,00 Gekündigt 20,000 Liter
ehauptet

Hamburg 28 Dez Telegr Ruhig pr Dez 29 Br pr Dez
Jan 29 Br pr Jan Febr 29 Br pr April Mat 29 Br

Paris 28 Dez Telegr Behauplet pr Dez 49,75 pr Jan 49,75
pr Jan April 59,00 pr Mai Anguſt 50,50

Petroleum
Berlin 28 Dez Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard whlte per

300 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term ſtill Gek Ctr Kündigungs
pr M Loco 23,6 Durchſchnittspr per dieſen Mon 23,4 bisper Dez Jan per Jan Febr per Febr März

per März April per April Mai per MaiJuniper Juni Jult MStettin 28 Dez Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
Tara 12,00 M

Schlußbericht Standard white locoBremen 28 Dez Telegr
7,00 bez u Käuf Beſſer

Hämburg 28 Dez Telegr Standard wötte loco 7,30 Br 7,25
Gd per Dez 7,20 Gd per Jan März 7,20 Gd Fet

Autwerpen 28 Dez Telegr Schlußberichr Raſfinirt Type welß
loco 19 bez 19 Br pr Jan bez 18 Br pr Jan Märzbez 18 Br Ruhig

DOelſaaten Oele Fettwagren
Berlin 28 Dez Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winkerraps Sommerraps Winterrübſen
Sommerrübſen M Rüböl pr 109 kg mit Faß Termine feſter
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faßohne Faß per dieſen Monat 44,6 bis bis bez Durchſchnittspr

per Dez Jan 44,60 bis bez per Jan Febr bez per
Febr März bez per April Mai 44,7 44,5 44,6 bez per MaiJuni 45,0
bis bez per Juni Juli bez per Jnli Aug bez per Sept
Okt 46,5 bez Leinöl per 100 kg loco Lieferung

Stettin 28 Dez Telegr Rüböl ſrill pr Dez Sgan 44,00
pr April Mai 45,00 M

Rüböl loco 24,20 pr DezKöln 28 Dez Telegr
pr Mai 24,40 M

Breslan 28 Dez Telegr Rüböl pr Dez 45,59 pr April
Hamhburg 28 Dez Telegr

Amſterdam 28 Dez Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl
loco 25, pr Herbſt pr Mai 25

Purts 28 Dez Telegr Rüböl behauptet pr Dez 57,50 pr Jan
57,75 pr Jan April 58,50 pr März Juni 59,50 f

Hülſenfrüchte
Berlin 24 Dez Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſengeeernr Kochen 20 86 Speiſebohnen weiße 22 42 Linſen

5

Berlin 28 Dez Amtll Feſtſt Mals per 1000 kg Loco unverand
Termine Gelünd Ctr Kündigungspr M Loco 1165,0 130 M
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat
Durchſchnittspr per Jan Febr Br per April Mai Br
per MaiJuni per Juni Juli Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M be Erbfen per 190 kg Kochwaare 150,0 200,0
Futterwaare 133 140 M nach Qualität geringe M

Wien 28 Dez Telegr Mais pr MaiJuni 5,92 Gd 5,97 Br prJnni Juli 6,00 Gd 6,02 Br pr Juli Aug 6,07 Gd 6,12 Br
Peſt 28 Dez Telegr Mais pr MaiJuni 5,52 Gd 5,653 Br
London 28 Dez Telegr Neuer amer Mais bis 1 ſh niedriger

als vor Woche anderer ſtetig Erbſen williger Bohnen ruhig
Mehl

Berlin 28 Dez Wetzenmehl Nr 00 21,50 20,00 Nr 0 20,00
19,00 Roggeumehl Nr O 19,50 18,25 Nr 0 und 1 18,00 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez

Berlin 28 Dez Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kg
unverſteuert incl Sack Matt Gelündigt Ctr Kündkgungspreis

Durchſchnittspr pr dieſen Mon 17,80 17,75 bez per Dez
Jan 17,80 bis 17,75 bez per Jan Febr 17,80 17,75 bez per Febr März

be per März April bez per April Mai 18,10 bis 18,05 bez
per MaiJuni bez per Jnni Jult 18,40 bez

Paris 28 d Mehl 12 Marques ruhig pr Dez 46,50

Rübört matt loco 45 nom pr Dez

pr Jan 46,80 pr i April 47,60 pr März Juni 48,50 f
London 28 Dez Telegr Mehl ruhig

Wert De u Eier Fleiſcherlin 24 Dez Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule1,10 1,40 do Bauchſleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch e
Kalbfletſch 0,90 1,50 Hammielſleiſch 1,66 1,40 M Butter 2,00 2,80 M
per 1 Kg Eier 60 Stüch 3,40 6,00 M

Kartoffeln
Berlin 24 Dez Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz PräſidKartofſeln 3,50 5,00 M pr 100 k al Poliz Präſid

Stärke Kartoffelmem
Berlin 28 Dez Amtl Feſtiſt Kartoffelmehl pr 100 kg bruttoincl Sac Term vier n Ctr innere M Loco

165,90 per dieſen Monat 15,90 abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

Br per Jan Febr 15,90 Br ver ärz 15,90Br per April Mai 16,00 Br per MaiJuni 16,25 BrTrockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Term u erGekündigt Ctr Kündigungspr e Loco 15,90 per dieſen Fr
15,90 abgelaufene Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspr

ver Dez Jan 15,99 Br ber April Mai 16,00
Br per MaiJuni 16,25 Br per JuniJuli Dr55 te Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto incl Sak Termine

ckündigt Ctr r M Loco per dieſenBr per z Jan wn n M per April ai an

Baxltn 21 D arg Dis Lkminn d en Wo Pra
erlin arktpr na kgl Poli Richtſtroh 4,50 bis 4,75 M Heu 3,70 bis 6,00 M n w x h gig

Druck und Verlag von Htto Hendel

Liverpool 28 Dez Telegr Anfaugsberücht WeunthmaßttUmſatz 8000 B Stetig Tagesimport obo B her
Liverpool 28 Dez ESchlußbericht Umſatz 8000 davon für

Spekulation und Ex 500 B Amerikaner ruhig Surals träge Middk
amerikaniſche Dez Lieferung 4 Käuferpreis e 4Känferpreis MärzApril Lieferung 5 do April Mai Lieſerung Känferpr
JuniJnliLieſernng d do

Metalle Kohle
Breslan 28 Dez S Zink ruhig aber feſt
Amſterdam 28 Dez Telegr Bancazinn S6
Glasgow 28 Dez Telegr Roheiſen Anfangsbericht Mixed

numbers warrants 40 ſ6 10 d
Glasgow 28 Dez Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den

Stores belauſen ſich auf 667,603 Tons gegen 579,348 Tons im vorigen Jahre
Zahl der im Betrieb befindlichen Hochöfen 92 gegen 93 im vorigen Jahre

Berliner Börſe vom 28 Dezember
Dentſche und ausländiſche Fonds 3 Oberſchl E gr 97,75 Gkauo a z O gr 191,70 GO denEm v 7 TDeutſche Reichsanleihe 104,40 bz 1 9Preuß Lril St Anl W z 3 1872 8
/2 o 41 101,690 Go Staats Sch Sch 99/90 v a le Vrer 101,69

Präm Anleihe 1855 134,75 bzB 4 Vöhmiſche Nordd Gold 94,69 G
40/ Loſch Centrl Pfobr 102,90 b 5 VDuxVodenb u 82,05 v
4 v Sächſ Rentenbr 101,89 bzB irt 195,6 Ga Goth Pr Pfdbr I ab 89,60 G 80,30 Gc 17

O

i ab 20 W al Karledudw2 do do z 93do II rjb à II ab 92 o Kaſchau Oder 636
37 do IV rzb à 110 ab 3200 4 Lemh Czernow ſt efr 72,00 G
31 do V do ab 86,90 8 Heſt Frz Stb alte 405,00 B
5 Pr Cirb Pfdb 100rz 102,90 bz 3 do 1874
4 do o 3 do Ergänzung 386,50 bzGPrß Hyp ar v do Goldprior 99,00 bd e 5 Oeſterr Nordiweſtb 83,50 bdo div Ser 100 rz 100 00 3 Sudoſt Sahn C 314,20
Südd Boden Kredit 101,59 G 5 do bl 104,19 z400 D Hp B Pfd Berlin 200 10 z ungariſche Nordoſth 7925
W do Weiningen 190,00bz36 5 do Vold 162/40 GRuſſ BodenKredit 92,90 bz 5 do Oſtbahn I Et 78,95 G
do Centr Bd Pf 5 do do II Em 102,50 B6 New ork Stadt Anl 5 ChartkowAzow 99,90 65
Heſt PapierRente 4 Jwangor Dombrw 82,00 bzdo SilberRente 66,75 b 5 KozlowWoroneſch 102,09 bz
4 Heſt GoldRente 88,90 bz 5 Kurst Kiew 102,90 b
59 Ungar PapierRente 24,10 bzs 5 MoscoRjäſau 100,25 G
4 Ungar GoldRente 20,80 bz 5 do Sinoleusk 100,69 b
Jtalieniſche Rente 36,90 b 5 RjäſanKozlow 102,40 b
5 Rumänier 100,10 s 4 Rüſſ NikolaiOblg 86,50 b5 o Ruſſ Engl 18727 96,60 v 5 SchujagJwanowo 1009,25 8
5 o Ruſſ Anl 1877 25,89 bz 5 WarſchanWien IV 100,99 bz
4 v do 1880 81,90 B 5 do V 100,25 b5 do 1884 97,19 b 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 73 59 b0

5 do OrientAnl II 60,00 be do vo l t eRuſſ Gold Rente 188378110,60 bzG

Ju vnd ausl Eiſenbahn Stamm

Transkautaſiſche Eſh Obl 64,60 bz

Bank und Induſtrie Aktieu

Aachen Diskouto 113,75 bz
u Stamm Prior Akticn Berliner Handels Geſ 137,89 bz

AachenMaſtricht 53,75 bzG Darmſtädter Bank 135,50 b
Berlin Dresden 16,60 bzG DiskontoKommandit 205,25 b
Bresl Schw Freib Deutſche Bank 156,10 65Buſchtiehrader Lit B 77,60 bzG do Genoſſenſchaſtsbank 134,75 z
Galiz Karl Ludw 90,50 bzG do Hyp B Berlin 60/0 93,75 bzG
Gotthardbahn 108,75 B do do Meiningen 40 91,90 B
Kronpr Rudolfbahn 74,60 bzV Dresdener Bank 126,50 b3G

MainzLudwigshafen 968,70 bz Leipziger KreditAnſtalt 172,50 G
MarienburgMlawka 51,90 bz Magdeb Privatbank n
Mecklenburg 194,25 bz Mitteldeutſche Kred Bank 92,50 bz
Nordh Erfurter abgeſt 41,50 bz Heſter KreditAnſtalt 480,50 bOſtprenß Südbahn 97,40 bz Reichsbank 132,60 b
RjaſchkMorczansk gar 99,50 bzG Sächſiſche Bank 116,80 G
Rüſſiſche Südweſtbahn 63,40 B Schleſ BankVerein 101,30 G

Berlin Dresden 45,40 bzG Weimariſche Bank 65,69 C
S Mgd Halberſt B ahg AdmiralsgartenbadAkt 50,10 bzG

Marienb Milalwta 111,00 G Cröllwitzer Papierfabrit 196,25
Oſtpr Südbahn 131,00 z Deſſauer Gas 208,99 ben eG WeimarGera 50 bzG ne ernwe t Lit 28 30

iſenbahnPrioritäte Aktien undEteneadn ehe Dortmunder Union eObligationen Bocheer Supliah

ochum z317 Br Märk III A 97,60 bzG üg i 9560 646 Hörd Hütt V konv 47,50Glauziger Zucker 65,60 bzdo

4 do V 102,69 G Körbisdorfer Zucker 102,504 do VI e St A C4 do VII 101,90 bzG do St Prior 201,90 bz4i do VIII 102,00 B Sächſ Maſch Hartmann 126,50 G
S dw v Cze u 127 a do Stickmaſchinen 107,90 G

2 i45 do Nordbahn 101,70 G eiter Maſchinen t
4 Berlin Anhalt 101,60 bzG Wechſel4 Berlin Dresden gr 103,20 bzB
42/ Berl Görlitz konv 101,70 bzG
45 Berl Hamb III v 101,75 bzG
4 Brl Ptsd Mgd D 102,90 G
4 Berlin Stettin gar 102,60 bzG
4 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb G 101,50 G
4 do H 191,60 G I
4 Köln Minden IV 102,25 G
4 do VI 101,90 bz4 do VII 101,90 bz4 HalleSor v St g 102,60 bzG
4 Mgd Halberſt 186b 101,50 G

Amſterdam 100 fl 8 T

London 1 Lſtrl 8 T
ris 100 fr 8 T
ien öſt W 100 fl 8 T 161,25 64

Vetersh 100 S R W 199,10 6
Banuk Diskouto

Berlin Wechſel 4 Lombard 5
Amſterd 2, Brüſſel 4 London 4

Parts 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Vankuoten

4 do 13873 101,70 bzG Souvereigns 20,29 G
4 do Leipzig A 102,50 G Engl Banknoten 20,325 bz
4 do do B 101,80 G 20 Franks Stücke 16,15 bz3 do Wittenberge 89,50 bzG Dollars
4 Mainz Ludw ß kv mperials5 do 1878 I II 100,60 bzB ranz Banknoten 80,89 bz
4 do konv 101,40 ſterr do 161,50 b4 Niederſch Märk J 101,75 G Ruſſ do 1909,95 bz

Leipziger Börſe vom 28 Dezember

f Kgi Sächſ M J Kgl ſ Thlr5 entenAnl 5333 87,60 bz Einen e rß 103,40 G
3 do 1000 87,60 G 8/ Landrentenbr 98,80 G
3 do 500 87,60 G Mansf Gw 1889 99,50 bz3 do 500 87,60 G 4 do 105,00ung

00 94e re G Stadtobissa 108,904 do 1870 100 03,40 G z 1876 103,00 G4 do 1870 50 108,25 bz 4 Altb Landesb Hbl 108,90 P

Div a 206,909 Halleſche Straßen 10360
a Altenburg eſche StraßenBB Auſſig e e 264,006 18 Zu a Schkend
7 Böhm Weſtb 52 g 111,80 P 8 r r Gasgeſ ſ Lpz 140,50 b52 Biſchüehtar it A 121,50 6 8 do Stamm Pr 145,00 G
ö do 53 76 00 7 KetteElbf Geſ Att 106,00 P

e ben ba e en er eb Sratgegole t 10 do St Prior co 80
Eiſenb St P N

Altenburg Zei 188,00 Ausl Eiſ Oblin di e 5 AuſſigTepli 103,256z6
Sohn Sterdkahn 8076

Bank u Cred Akt Buichtiehr a 835B Ndw

z a en i7 Keipslger Bant 187 5006 Seld 18333d Kaſſen Verein 100780 dec
s de Diet Geſelſch 97 i d n u
d Sächſ Bant anz Veſmar Bant neue Eräzenoſacher
5 J v 1o1,00 in v 1871 u 72 79 00

nStauinvrſor 4 Matehe G 8
15 e 183 5 Gold 106,40P 7 e e eng e
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